
Liebe Clubmitglieder, 
auch das Jahr 2007 
brachte so manche Erfolge
und auch Neuerungen.
Zunächst darf ich mich als
eine dieser Neuerungen
vorstellen:
Christian Becker, geboren
17.01.1971, verheiratet, 2

Kinder, TC-Mitglied seit 1978.
Bei der letzten Herbst-Versammlung vom
22.11.2007 wurde ich zum 1. Vorstand des
Tennisclubs Herrsching gewählt.
Vielmals bedanken möchte ich mich für das
Vertrauen, das durch die Wahl zum Aus-
druck gekommen ist.
Noch viel mehr bedanken möchte ich mich
aber, auch im Namen des Tennisclubs, bei
meinem Vorgänger Leo Meuffels. Er hat die
Geschicke des Clubs über viele Jahre her-
vorragend geleitet. Er war stets die helfen-
de Hand und maßgeblich daran beteiligt,
dass unsere Jugendarbeit so viel Anklang
findet und der Nachwuchs gefördert wird.
Allein die aufreibenden Gespräche und
zukünftigen Verhandlungen (vor allem) mit
der Gemeinde machten für Leo den
Rücktritt notwendig.
Die Aufgabe der Verlängerung der
Nutzungsverträge (im Kurpark und Sport-
park) wird nun den neuen Vorstand be-
schäftigen. Hierfür im Vorfeld schon einmal

ein „herzliches Dankeschön“ an die fleißi-
gen Helferlein im Hintergrund, die ihre Hilfe
angeboten haben.
Nachdem der Netzroller traditionsgemäß
einen Jahresrückblick darstellt, ist aus
sportlicher Sicht ein erfolgreiches Jahr 2007
zu bescheinigen, wenngleich 2 Abstiege
daraus hervorgingen und die Auflösung der
Herrenmannschaft zur Folge hatte.
Es konnten sämtliche Damenmannschaften
als Tabellendritte abschliessen, darunter
auch die Regionalliga-Mannschaft der
Damen 40.
Bei den Herren schlugen sich die jüngeren
Mannschaften (Herren, Herren 30 und 40)
und die Herren 55 II mit den hinteren
Tabellenplätzen, während sich die Herren
55 (Regionalliga) und die Herren 60
(Bayernliga) als 3. und 2. hervorragend aus
der Affäre zogen.
Im Kinder- und Freizeitbereich war die
Devise eher unter dem Motto „dabei sein ist
alles“ zu sehen. Dennoch ist der überragen-
de 1. Platz der Bambini und der daraus fol-
gende Aufstieg äußerst erwähnenswert.
Hier trägt die starke Jugendarbeit die ersten
Früchte.

Mit den allerbesten Wünschen für ein
erfolgreiches und gesundes Jahr 2008

Euer Christian Becker
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Eine Bitte an die Mannschaftsführer!
Der Inhalt des Netzrollers hängt nicht zuletzt von Euren Beiträgen ab. Wenn nichts geliefert
wird, steht auch nichts drin. Also, lasst mich bitte nicht hängen. Herzlichen Dank jedoch an
alle, die mich so toll unterstützt haben. 

Euer Hans-Peter Steininger

Anschrift: An der Sixtwiesn 23, 82211 Herrsching
Telefon: 08152-998941, Telefax: 08152-998942
e-mail: steininger@argos.de
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Zum Abschluss des Wintertrainings und zur
Einstimmung auf die neue Tennissaison
hatten der Jugendwart des TC Herrsching,
Stefan Rauch, und die Leiterin des Winter-
trainings, Bärbel Rauch, die Kleinfeldspieler
zu einem Turnier eingeladen. 
Dabei genügte es nicht, das Tennisspiel auf
dem verkleinerten Spielfeld zu beherrschen
– auch im Seilspringen, Weitwurf, Laufen
und beim Hockeyslalom mussten sich die
Buben und Mädchen beweisen. Die Kinder
waren mit Feuereifer bei der Sache. In zwei

Gruppen aufgeteilt sammelten die
Kinder Punkte, nicht nur mit dem
Tennisschläger, sondern auch bei den
Motorikübungen. 
Sieger in der Gruppe A wurde Frederik
Bassermann, mit 6 Jahren der Jüngste
in seiner Gruppe. Auf den Plätzen
zwei und drei folgten Samuel Herault
und Leon Fiegler. Die Gruppe B führte
Jason Ulman an, dicht gefolgt von
Leander Herault. Den dritten Platz
konnte Laurin Wollstadt belegen. Die
Brüder Herault freuten sich beson-
ders, weil beide jeweils den zweiten
Platz erreicht hatten.
Weiter mitgemacht hatten: Melina

Münster, Leonie Schrafstetter, Sophie Vaje,
Melissa Erengül, Leon Koppenburg, Lisa
Kaltenecker, Tobias Weireter, Alexander
Menzel, Burcu Kara, Luca Schrafstetter,
Philip Schrafstetter.
Jüngster Teilnehmer war übrigens der kleine
5-jährige Dominik Wack, der nicht weniger
engagiert bei der Sache war als die
„Großen“. Für die ganz Kleinen gab es neben
den Urkunden auch Gummibärchen als
Belohnung fürs Mitmachen.

Angelika Lampl-Höck

Viele junge Talente hatten sich beim TC
Herrsching für das interne Kleinfeldturnier
angemeldet, die Jüngsten waren erst 4 Jah-
re alt. Unter der Leitung von Bärbel Rauch
und Angelika Lampl-Höck zeigte der Nach-
wuchs des TCH, was er beim Training ge-
lernt hatte. In zwei Leistungsgruppen auf-
geteilt sammelten die Kinder Punkte mit
dem Tennisschläger, bei Motorikübungen
und beim Hockey. Zum Gesamtergebnis
zählten ebenfalls Weit- und Zielwerfen und
Seilspringen.
Erster in der Gruppe der Turnierspieler
wurde Markus Teichler, der vor allem beim

Seilspringen nicht zu
schlagen war. Den 2.
Platz errang Samuel
Herault, dicht gefolgt
von Philip Spilarewicz
und Luis Strohmayer,
dem Jüngsten in dieser Gruppe.
In der zweiten Gruppe, den „Beginnern“, ließ
sich Bastian Wack strahlend als Sieger
beglückwünschen, zweiter wurde Simon
Schwald vor Miriam Becker und Nadine
Herold. 
Für alle Teilnehmer gab es zur Erinnerung
Urkunden.

GroßesGroßes
KleinfeldturnierKleinfeldturnier
beim TC Herrschingbeim TC Herrsching
50 Kinder kämpften am 28. Juli um Spiel, Satz und Sieg

Kleinfeldturnier beim TC Herrsching
am 14.04.2007 in der Halle

Teilnehmer beim Bambini-
Turnier am 21. April 2007



Die Damen 40 haben sich trotz personeller
Engpässe fest in der Regionalliga etabliert
und strebten 2007 Tabellenplatz 4 an.
Entspannt konnten sich die Damen 40 des
TC Herrsching mit 6: 2 Punkten und Platz 3
in der Regionalliga Süd, der höchsten deut-
schen Seniorenklasse, in die Pfingstpause
verabschieden. Bis auf Petra Apostolopuolos,
Bänderriss, waren zum Saisonstart alle
Spielerinnen inklusive der Weltmeister-
schaftsteilnehmerin Monika Quirmbach fit
an Bord.
Bereits im Auftaktspiel in Fürth konnte
durch eine geschlossene Mannschaftsleis-
tung ein wichtiger 6:3 Sieg erzielt werden.
Diesem folgte ein 7: 2 Sieg in Neukeferloh
unter fast irregulären Bedingungen bei
orkanartigen Windverhältnissen.
Gegen den amtierenden Deutschen Meister,

TC Traunstein, war eine Niederlage
fest eingeplant. Den einzigen
Punkt für Herrsching erzielte Uli
Spindler durch einen Überra-
schungssieg gegen Monika Härtl,
dt. Rangliste Nr. 7 (Damen 5 0).
Der notwendige 3. Sieg (6: 3), um
einen etwaigen Abstieg zu verhin-
dern, wurde gegen Unterhaching
erzielt und war vor allem durch die
vorzeitige Rückkehr der verletzten

Petra Apostolopoulos ins Team geprägt.
Trotz ihrer starken Bewegungseinschrän-
kung gab sie sich im Doppel zusammen mit
Finni Bott erst im Match-Tie-Break im 3.
Satz geschlagen.
Nach der vierwöchigen Pfingstpause folg-
ten Siege daheim gegen die DJK Augsburg-
Lechhausen (8:1) und auswärts gegen
Neuaufsteiger GW Luitpoldpark (6:3) und
eine 3:6 Niederlage gegen den TC
Rückersdorf, Vizemeister des Vorjahres hin-
ter dem TC Traunstein, der auch in diesem
Jahr mit 14: 0 Punkten und 60: 3 Matches
Tabellenerster wurde.
Am Ende kam für unsere Damen 40 ein
beachtenswerter 3. Platz heraus.

Uli Spindler
Mannschaftsführerin                         hpst

In der vergangenen Saison waren 3 Mann-
schaften in der Medenrunde im Einsatz:
Bambinis, Knaben und Juniorinnen. Dazu
nahm eine Kleinfeld-Mannschaft an den
Wettbewerben teil.
Nach kleinen Startschwierigkeiten steiger-
ten sich alle Teams im Laufe der Runde.
Unsere bis zu diesem Zeitpunkt erfolgreich-
ste Mannschaft, die Juniorinnen, belegten

am Ende einen hervorragenden 3. Platz in
der Abschlusstabelle.
Unsere Knaben belegten einen beachtlichen
6. Platz in ihrer Gruppe. Am erfolgreichsten
aber schlugen sich die Bambinis, die in ihrer
Gruppe den 1. Platz erreichten und  damit  in
die  nächste  Klasse  aufsteigen. Auch unsere
Kleinfeldmannschaft hat sich sehr beacht-
lich geschlagen, und einen guten 4. Platz in
der Schlusstabelle belegt.

Der Jugendwart  

von links: Angelika Lampl-Höck, Christiane Rill, Uli Spindler, Petra
Apostolopoulos, Dorle Wenzel, Monika Quirmbach, Claudia Elbs, Fini Bott
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Damen 40 erreichten das Klassenziel 

HERRSCHING • Mühlfelder Str. 21
Tel. 08152 / 983506 • Fax 08152 / 983508

Für Sie immer

First Service !

von links:  Tassilo von Wickede (Clubmeister), Philipp
Bittmann, Linus Diergarten, Ricardo Stock

von links:  Sarah Laxhuber, Nina Krause , Julia Sontheim,
Sabrina Fischer (Clubmeisterin)

Der 22.09.07 war ein großer Tag für Samuel
Herault, David Klunk und Markus Teichler -
sie hatten sich für ihr erstes großes Turnier
(Kleinfeld) angemeldet. Den ganzen Tag
dauerten die Wettkämpfe, anschließend gab
es für alle etwas zu essen. Und wenn es
auch nicht ganz für den goldenen Sieger-
pokal gereicht hat, waren sie doch stolz,
dass sie sich getraut haben,
mitzumachen!

Angelika Lampl-Höck

Unsere Jugend- Clubmeister 2007

Jugend Medenrunde

Tennis-
Kreismeisterschaften 
beim TC Seefeld



Senioren in Bayern ganz vorne mit dabei!
Damen 40 und Herren 55 in der Regional-
liga Dritter, Herren 60 verpassen den
Aufstieg  nur knapp.
Im Seniorenbereich gehört der TC Herr-
sching nach wie vor zur bayerischen Elite. In
der Regionalliga (höchste deutsche Spiel-
klasse) der Damen 40 war der TC Traunstein
unangefochten, das Matchergebnis von 60 : 3
macht die Dominanz deutlich. Um den zwei-
ten Platz kämpften die Herrschingerinnen
mit dem TC Rückersdorf und mussten sich
am letzten Spieltag auswärts mit 3: 6
geschlagen geben. Lediglich Claudia Elbs
und Uli Spindler gewannen ihre Einzel in
zwei Sätzen, Christiane Rill und Claudia
Elbs siegten schließlich auch noch im
Doppel mit 10 : 8 im Masters Tie-Break des
dritten Satzes.
Damit haben sich die Herrschingerinnen
wiederum erfolgreich im Vorderfeld der
Regionalliga behaupten können.
Bei den Herren 55 mussten sich die Herr-
schinger erneut dem TC Grün-Rot Weiden
schon im ersten Spiel beugen. Die Weidener
wurden auch ohne Punktverlust Regional-
ligameister. Im Spiel um Platz 3 unterlagen
die Herrschinger am letzten Spieltag
(ersatzgeschwächt ohne ihre Nummer 1,
Bruno Renault und dem frischgebackenen

bayerischen Meister, Wolfgang Metzner) in
Eschenried mit 3 : 6. Lediglich Jiri Valis und
Erwin Müller konnten ihre Einzel gegen
Roland Dörfler und Walter Ebert gewinnen,
Müller erst im Masters-Tie-Break des drit-
ten Satzes. Die Doppel wurden mit 2:1 für
Eschenried gewertet.  Wie die Damen 40 be-
legten auch die Herren 55 einen hervorra-
genden dritten Platz in der Abschluss-
tabelle.
Den Herren 60 wäre es fast gelungen, zum
vierten Mal hintereinander von der Bezirks-
klasse 1 über die Bezirksliga, die Landesliga
und die Bayernliga auch noch in die
Regionalliga aufzusteigen. Vor dem letzten
Spieltag waren die Herrschinger mit dem
TSV-TC Haunstetten punktgleich, nachdem
sie die Haunstettener auf deren eigener
Anlage mit 5:4 besiegt hatten. Bei Punkt-
gleichheit lagen sie nur zwei Matches hin-
ter den Haunstettenern (37 : 17 und 35:19).
Die Haunstettener ließen sich aber im letz-
ten Spiel nicht mehr die Butter vom Brot
nehmen und gewannen zu Hause gegen den
Tabellenletzten und Absteiger TC Schwaben-
Augsburg mit 9 : 0. Mit einem 6 : 3-Sieg über
den abstiegsgefährdeten TC Gröbenzell fes-
tigten die Herrschinger ihren zweiten Platz,
punktgleich mit dem Spitzenreiter und Auf-
steiger Haunstetten.

Hubertus Höck
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Abschlussbericht Regionalliga-, Bayernliga-Mannschaften

089 238010 · www.kskms.de

Leistungsstarke Girokonten.
Wählen Sie aus vier individuellen 
Varianten die passende für Sie.

  Giro Online – günstig und unabhängig

  Giro Basic – unkompliziert für Einsteiger

  Giro Classic – alles drin für Anspruchsvolle

  Giro Gold – weltweite finanzielle Freiheit
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Peter, Du wirst uns fehlen!

Am 24. Oktober 2007 verstarb nach langer Krankheit unser Freund Peter Finster im Alter
von 72 Jahren. Obwohl wir alle von Peters schwerer Krankheit wussten, traf uns die
Nachricht doch unerwartet. Wir hatten gehofft, dass Peter es doch noch einmal schaffen
würde. Als wir dann Peter auf seinem Letzten Weg begleiteten, zeigte die große Zahl der
Tennisfreunde, wie beliebt und geschätzt Peter war.
Schon gegen Ende einer langen und erfolgreichen Karriere als Fußballspieler und -trainer
begann Peter mit dem Tennisspielen. Zunächst unorganisiert, später dann im TCH. Wie es
seine Art war, engagierte sich Peter wo es etwas zu tun oder zu organisieren gab. So
wurde er 1985 neben seinem Freund Bodo Becker zum 2. Vorstand unseres TCH gewählt.
Dieses Amt hat Peter bis 1992 mit großem Einsatz und Freude ausgefüllt. Den in dieser
Zeit anfallenden Umbau des Clubheimes hat er mit großer Tatkraft und Umsicht geleitet.
Sicher half ihm dabei seine langjährige Berufserfahrung u. a. als Betreuer betriebs-
eigener Bauvorhaben bei seinem Arbeitgeber, der Firma Triebenbacher.
Tennis spielte Peter stets mit viel Freude und Einsatz, doch immer fair und gelassen. Nur
wenn mehr als 3 Netzroller ihn ärgerten, haderte Peter zuweilen mit den Tennisgöttern.
Seit ca. 15 Jahren war Peter zusammen mit einigen Freunden in einer Gruppe aktiv, die
wöchentlich in der Hallensaison und dann in gleicher Besetzung auch im Sommer spielte.
Für Peter war das Clubleben nicht mit dem Spielen auf dem Platz beendet. So lag ihm
besonders der Stammtisch der Tennis-Senioren am Herzen und er wurde nach Bodo
Becker der Vorsitzende dieser Runde, die so manches für den TCH bewegte und die sich
auch sozial engagiert.
Besonders wir, die wir uns seine Freunde nennen durften, werden uns stets 
in Dankbarkeit an Peter erinnern.

Ernst Brack
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Zuschauer und Turnierleitung
waren ganz schön gefordert

Die Sieger mit dem SponsorDie B-Finalisten

Bodo�-Becker�-Turnier�2007

Claudia Bakowski / Angelika Lampl-Höck
nur knapp (8:6), das gleiche Ergebnis
erzielten sie auch gegen Sabine Becker/
Sabrina Fischer. Sabine und Sabrina
waren dann in der Nebenrunde bestens
aufeinander eingespielt und trugen hier
den Sieg davon. Im spannenden Endspiel
behielten Elbs / Czabke in drei Sätzen (6 : 4,
2: 6, 7: 5) gegen Spindler / Klapdor die
Oberhand. 
Gleichzeitig kämpften im Kurpark die
Herren um Pokal-Ehren.
Hier setzten sich im Viertelfinale Erwin
Edhofer / Roman Fük, Frank Grosse / Klaus
Schlabach sowie Michael Bischeltsrieder/
Stieg Johansson und Hubertus Höck/
Manfred Klemencic durch. Das Endspiel
erreichten Edhofer / Fük mit 9: 5 gegen
Grosse / Schlabach und Bischeltsrieder /
Johansson mit 9: 3 gegen Klemencic /
Höck. In einem packenden Finale konn-
ten sich schließlich Bischeltsrieder /
Johansson mit 9: 7 durchsetzen und die
begehrte Trophäe erringen.

Schon zum vierten Mal fand das Bodo-
Becker-Turnier statt, erstmalig aber nicht
nur als Herren-Doppel-Konkurrenz. Auf
Vorschlag von Sabine Becker wurde ein
Damen-Doppel-Turnier auf der Anlage im
Sportzentrum ausgetragen, bestens ver-
sorgt mit Kaffee und Kuchen von Hansi
Lochthowe und Hannelore Becker. Davon
überzeugte sich Sportwart Werner
Stengl, der wie die übrigen Zuschauer
von den Damen zum Probieren eingela-
den wurde. Hansi und Hannelore bildeten
auch zusammen ein Team, ganz wie in
früheren Zeiten, mussten sich aber gegen
die an 2 gesetzten Claudia Elbs / Petra
Czabke ebenso wie Petra Schwienbacher
und Marianne Hampe geschlagen geben.
Die an 1 gesetzten Uli Spindler und Ursel
Klapdor gewannen die erste Runde gegen

Harro Lochthowe/Jörg Stubenrauch,
Helmut Bakowski/Dieter Lehmann, Bernd
Kalusa/Manfred Wellner, Rudi Drexler/
Werner Hager und Christian Becker/
Armin Elbs trugen die Nebenrunde unter-
einander aus. Hier setzte sich das Doppel
Bakowski/Lehmann gegen Becker/Elbs
durch. Die Geschichte mit der (von der
Katze deponierten) Maus in Helmuts
Tennisschuh (!) war bei der abendlichen
Siegerehrung Thema des Tages.

Angelika Lampl-Höck

Das Objekt der Begierde

Die Finalisten

Taktikseminar und 
Weissbierdoping
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Seit Jahren ist der Titel bei den Damen/
Herren 50 fest in bayerischer Hand. Im vori-
gen Jahr gelang dem Team mit Monika
Quirmbach, Regionalligaspielerin des TC
Herrsching, der Hattrick, heuer wurde der
vierte Sieg in Folge eingefahren. Die Grossen
Schomburgk-Spiele wurden wieder auf der
Anlage des TK Bietigheim ausgetragen. 
In der Vorrunde war Württemberg mit einer
starken Auswahl angetreten, eine beinahe
unlösbare Aufgabe für die Bayern. 1: 2 lagen
die Herren zurück, doch die Damen erwie-
sen sich als Matchwinner. 4:2 stand es ins-
gesamt nach den Einzeln, das Herren-
Doppel ging verloren, doch das Damendop-
pel mit Monika Quirmbach und Monika

Härtl und das Mixed (Gabi Eichinger/Heiner
Seuß) erspielten Punkt 5 und 6. Das war
wohl das „Endspiel“ für die Mannschaft,
denn das Finale gegen Niedersachsen war
eine leichtere Aufgabe. Hier schafften die
Einzelspieler bereits das uneinholbare 5:0.
Damit war die Deutsche Meisterschaft der
Verbände für Bayern geschafft.
Eine starke Leistung unserer bayerischen
Damen und Herren!

Angelika Lampl-Höck 

Monika Quirmbach vom TC Herrsching hat
in der Altersklasse D 50 mit der Mannschaft
Dagmar Hellwegen / MTSV Neumünster,
Sabine Knüvener / RTHC Bayer
Leverkusen und Claudia
Thomalla-Adam/ TC BW Saar-
brücken von 15 teilnehmenden
Ländern den 9. Platz errungen.
Insgesamt waren 24 Länder
bei dieser WM der Alterklassen
Damen und Herren 35 - 55
dabei.
Die teilnehmenden Länder
wurden durch Los in Vierer-
gruppen aufgeteilt. Dabei
hatte Deutschland das Pech,
gleich im ersten Spiel
Australien, den amtierenden Weltmeister
zugelost zu erhalten. 
Beide Einzel und das Doppel wurden jeweils
nach 3 Sätzen knapp verloren. Der nächste
Gegner, die Schweiz, trat ebenfalls in star-
ker Besetzung an und konnte ebenfalls nach
ausgeglichen Spielen nicht besiegt werden. 
Gegen Kanada wurde mit 2:1 im entschei-

denden Doppel Knüvener/Quirmbach ge-
wonnen. Damit gab es die Chance, als Grup-
pendritter um die Plätze 9 oder 10 zu spie-
len. Gegen Spanien und Schweden siegte
die Mannschaft jeweils 2:1. Auch hier wur-
den die Punkte im Doppel sichergestellt.

Nur durch eine starke ausge-
glichene Mannschaftsleistung
ist dieser Erfolg zustande ge-
kommen, so die Aussage von
Monika Quirmbach. 
Australien wurde im Endspiel
von den USA bezwungen und
fuhr als Vizemeister nach
Hause. Ebenfalls Vizemeister
wurden die deutschen Herren
35, die im Endspiel Spanien
mit 1:2 unterlagen. Alle deut-
schen Mannschaften konnten
einen einstelligen Platz verbu-

chen, was bei der Spielstärke der teilnhe-
menden Länder als Erfolg zu buchen ist.
„Die Organisation, gespielt wurde auf 62
Plätzen auf der türkischen Clubanlage ALI
Bey, war professionell und der gesamte
Ablauf ohne jede Beanstandung!“ äußerte
sich Monika Quirmbach begeistert.

Angelika Lampl-Höck

Auf dem Foto die siegreichen Damen des Teams von
links nach rechts: Marlies Danner, Monika Quirmbach,
Monika Härtl, Gabriele Eichinger

World Team Championships 2007 
ITF Seniors in der Türkei 

Super-Saison für 
Monika Quirmbach 

auch 2007 Deutsche Verbandsmeisterin
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Was gab’s bei den „Beppler’s?
Am 14. Juli nach dem Gaudi-Mixed-Turnier
unser Sommerfest unter dem Motto „Ja, so
warn’s, de oidn Rittersleid“, am 27. Oktober
einen Törggelen-Abend mit neuem Wein
und Tiroler Spezialitäten für pauschal 15 e,
leider nur mit 6 trinkfesten Gästen und am
2. Adventssonntag ein Adventsessen.
Die Familie Beppler empfiehlt sich für priva-
te Veranstaltungen aller Art. Anmeldung
unter 08157- 609666 oder 0162-6369041.

Wir haben eine
neue Theke!
Unter gewaltigem kör-
perlichen Einsatz einiger
Tennisclub-Mitglieder
wurde im Frühjahr die
neue Theke installiert.
Auch die Polster der
Stühle und Bänke beka-
men einen neuen Bezug.

Vormerken! Am Samstag, 19.04.08 fin-
det um 17.00 Uhr in Garmisch im
Olympiastadion ein Tennis-Supershow-
kampf statt. Boris Becker, Henri Leconte,
Eric Jelen und Carl-Uwe Steeb nehmen teil.
Karten gibt es über „München-Ticket“.

Das Allerletzte!
Tennisclub Herrsching e.V.
gegründet 1934

400 Mitglieder (Stand November 2000)

Postanschrift: Tennisclub Herrsching e.V.
Postfach 11 01, 82206 Herrsching

Clubheim: Im Kurpark (Scheuermannstraße)

Telefon: 0 8152-8 0 31 (nur in der Saison)

Internet: www.TC-Herrsching.de

Tennisplätze: 3 im Kurpark,
4 im Sportzentrum Jahnstraße

Bankverbindung: VR-Bank Herrsching
Kontonummer 71 53, BLZ 700  932  00

1. Vorsitzender: Christian Becker
Tel. 0 8152-9 6 6 9 4 7, 
e-mail: vorstand@tc-herrsching.de

2. Vorsitzende: Petra Czabke
Tel.+Fax 0 8152-34 22

Sportwart: Werner Stengl
Tel. 0 8152-9 6 91 36

Jugendwart: Stefan Rauch
Tel. 0170-73 74 6 8 0

Schatzmeisterin: Angelika Lampl-Höck
Tel. 0 8152-33 19, Fax 0 8152-9 0 9 0 22

Jährliche Mitgliedsbeiträge:
Erwachsene aktiv 200 €
2. erwachsene Familienmitglied 160 €
Erwachsene passiv 42 €
Studenten und Azubis 70 €
Jugendliche 14-18 Jahre 70 €
Kinder bis 14 Jahre 70 €

Aufnahmegebühren:
Erwachsene 60 €
2. erwachsenes Familienmitglied 40 €
Kinder und Jugendliche frei

INFO INFO INFO INFO

INFO INFO INFO INFO

Lattl vor seiner Theke

Der TCH ist Sieger 2007 im Wettbewerb
„Fittester Sportverein des Landkreises“.
Nach mehreren 2. Plätzen wurde diesmal
mit einem Quotienten SpAbz./Mitgl. von
13,35 der Seriensieger Oberalting überholt.
Am 29.01.2008 konnte Dr. Jörg Stubenrauch
stellvertretend die Ehrung und einen Scheck
über e 99,- entgegennehmen.



Der Tennisbezirk Oberbayern schreibt seit
einigen Jahren eine Freizeitrunde aus, in deren
Rahmen Mannschaftswettkämpfe (analog
der Medenspiele) an den Wochentagen Di,
Mi, Do ausgetragen werden. 
Es gibt die Gruppen He55+ mit 4 Einzeln
und 2 Doppeln, Da50+ mit 4 Einzeln und 2
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Über Ihren Vorteil zum Matchgewinn!

Ihr unabhängiger 
Versicherungsmakler

Günter Weirich
Versicherungsfachmann

Seeäcker 18

8 2 211 Herrsching

Tel. 0 8152  /1312

Fax 0 8152  / 40860

Weirich. assekuranz @ t- online.de

Freizeitrunde 
Herren-Doppel 60 +

Landkreislauf
Am Samstag 04.08.07 sind 5 Damen und 8
Herren des TCH nach Andechs gepilgert um
das alljährliche Freundschaftsspiel gegen die
Tennisabteilung des TSV Erling zu bestreiten.
Wir sind etwas hinter unseren Erwartungen
zurückgeblieben, denn:
Unsere Damen gewannen 2 Einzel und 1 Dop-
pel, Endstand 3:5, die Herren gewannen 2
Einzel und 2 Doppel zu einem Endergebnis
von 4:8.
Beispielhaft war wieder die freundliche Auf-
nahme und Bewirtung durch die Erlinger -
so wurde das auch für uns noch ein schöner
Tag!                                  Jörg Stubenrauch

Am Landkreislauf in Krailling nahm der TCH
wieder mit 2 Staffeln teil - diesmal waren
es eine Damen- und eine Herrenstaffel
(2006 hatten wir eine Jugend- und eine
Seniorenmannschaft am Start). 
Ein Teil der Jugendlichen des Vorjahres
waren über die Altersgrenze hinaus
gewachsen, einige wollten nicht, einige sind
aber auch in unseren Staffeln dieses Jahres

Doppeln; He60+-Doppel mit 4 Doppeln
sowie Mixed He55 / Da50 mit 4 Doppeln. Die
Teilnahme hieran wird nicht auf die
Medenspiele angerechnet.
An diesen Hermann-Wolfrum-Spielen
nimmt der TCH im Wettbewerb Herren 60+
Doppel mit einer Mannschaft teil;
Mannschaftsführer ist Jörg Stubenrauch.
Spieltermin ist jeweils Dienstag 10 Uhr, die
Ergebnisse sind nicht im BTV-Portal erfasst.

gelaufen, z.B. 5 Juniorinnen bei den Damen.
Kurzfristig mussten noch Ergänzungen aus
dem Bereich der Sportabzeichen-Absolven-
ten bzw. aus Frieding dazu gebeten werden. 
Hervorzuheben ist die Familie Laxhuber mit
4 Teilnehmern in den beiden Staffeln!
Als Ergebnis einer rundum gelungenen
Veranstaltung sind gute Plätze unserer bei-
den Staffeln zu berichten: 
Die Damen wurden 14. (von 39) 
die Herren wurden 60. (von 125)

Dr. Jörg Stubenrauch



Der TC Herrsching gratuliert herzlich den
neuen Clubmeistern im Mixed Uli Spindler
und Thomas Riecker!
Gegen ein starkes Teilnehmerfeld konnten
sie sich im Endspiel gegen Claudia Elbs und
Hubertus Höck durchsetzen.
Titelverteidigerin Sabine Becker fand für
den verletzten Michael Bischeltsrieder
einen mehr als adäquaten Ersatz, nämlich
Stieg Johansson. Die beiden spielten beein-
druckend stark gegen das eingespielte Team
Inge und Björn Johansson. Denkbar knapp
das Ergebnis – und Inge und Björn eine
Runde weiter. Juniorin Sabrina Fischer und
Werner Stengl ergänzten sich ebenfalls gut
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Hubert und Carla 
Schwienbacher

Schönbichlstraße 16
82211 Herrsching
Tel. 08152-92 53 63

Täglich ab 17 Uhr
Sonn- und Feier-

tage ab 10 Uhr
Dienstag Ruhetag

seit 1974

Clubmeisterschaften 2007 im Mixed 
und wurden erst von den späteren Vize-
meistern gestoppt, auch Petra Czabke und
Franz Träger, genannt Schlüter, mussten sich
erst Spindler / Riecker geschlagen geben.
Die Tennis-Wiedereinsteigerin Claudia
Becker gewann mit ihrem Mann Christian
immer mehr Routine und setzte sich gegen
Ulrike Haferlandt / Helmut Theuerkauf und
Angelika Lampl-Höck / Rainer Sauerwein in
der Trostrunde durch.
Beim anschließenden gemütlichen Zusam-
mensein auf der Clubterrasse wurden die
besten Spielzüge noch einmal eingehend
durchgesprochen.

Angelika Lampl-Höck
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Nach der Trauung bildeten seine Freunde vom
TCH ein Spalier für das junge Paar und gelei-
teten es zu einem Sektempfang vor dem
Clubhaus. 
Besonderen Anklang fand bei den vorwiegend
russischsprachigen Gästen die launige
Ansprache unseres 1. Vorsitzenden Leo
Meuffels in ihrer Muttersprache.
Bei traumhaftem Wetter stärkten sich die
Gäste mit von fleißigen Damen zubereiteten
Köstlichkeiten. Anschließend mussten der
frischgebackene Ehemann und seine schöne
Braut ein Ehequiz absolvieren und auf dem
roten Sand allerlei Prüfungen bestehen. Ein
Herren-Doppel mit alten Holz-Tennisschlä-
gern war für die Zuschauer der krönende
Abschluss. Danach wurde in einem griechi-
schen Lokal in Putzbrunn weitergefeiert.
Ein herzliches Dankeschön an Hanna
Stubenrauch, Ingrid Meuffels, Angelika
Lampl-Höck und Petra Czabke für die kalten
Platten, Anneliese und Erwin Edhofer für die
spontane Hilfe beim Dekorieren! Danke auch
an Romy und Berndt Beppler für die liebevoll
geschmückten Tische und die Organisation
der Feier!
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Viel 
Glück

Ihr zuverlässiges Fachgeschäft

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9.00  - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Weinhartstraße 2
82211 Herrsching

Tel. 08152 / 372874, Fax 372875

Liebe Tenisspielerinnen, liebe Tennisspieler,

Stani Bardins ist unter der Haube! Unser aus
Lettland stammender Spitzenspieler (vier Mal
Oberbayerischer Meister) war als Nummer 1
der Herren-Mannschaft und langjähriger
Sportwart verantwortlich für die sportlichen
Erfolge beim TCH. 
Mit seiner russischen Verlobten Elena, gebo-
ren in St. Petersburg, hat er am vergangenen
Samstag den Bund fürs Leben geschlossen.
Das feierliche Ereignis fand im romantischen
Herrschinger Kurparkschlösschen statt. 



ging, folgte mit 6: 3 der erste Sieg gegen den
TC Rot-Weiß Eschenried. Eine weitere
Niederlage bei der SG Stumpfenbach (3: 6)
besiegelte trotz der kampflosen Punkte-gut-
schrift vom TC Dachau 1950 endgültig den
Abstieg. Schade!
Obwohl diese Mannschaft mit großem
Optimismus und mit guten Vorsätzen aus dem
Vorjahr in die Saison gestartet war, hat sie
dennoch ihr Ziel, den Klassenerhalt, nicht
erreicht. Was sind die Gründe dafür?
In Anbetracht einiger knapper Resultate liegt
die Vermutung nahe, dass es an Disziplin und
mannschaftlicher Geschlossenheit gefehlt
hat. Auch hatten einige Spieler so ihre
Probleme, sämtliche Termine auf die Reihe zu
bringen. An der spielerischen Klasse hat es
sicher nicht gefehlt, denn es wurde phasen-
weise für diese Spielklasse ausgezeichnetes
Tennis geboten. 
Und nun zur Unterstützung der Mannschaft
durch die Clubmitglieder. Dass bei den
Spieltagen relativ wenig Zuschauer anwesend
waren, lag in erster Linie an der Öffentlich-
keitsarbeit. Mangelnde Information über die
Spieltermine und die aktuellen Spielstände
auf den Plätzen waren für das Interesse der
Clubmitglieder nicht förderlich. 
Es tut uns allen leid, dass wir 2008 nicht mehr
mit einer eigenen Herrenmannschaft in der
Medenrunde vertreten sind. Gerade diese
Mannschaft ist so wichtig für die Zukunfts-
fähigkeit eines Clubs, integriert sie doch
talentierte Jugendspieler, die sonst eventuell
den Verein wechseln würden und sie gibt wich-
tige Spieler in die nächsten Altersklassen ab.
Einige Spieler der bisherigen Herrenmann-
schaft wollen in der Spielsaison 2008 eine
Spielergemeinschaft mit Fürstenfeldbruck bil-
den und dazu wünschen wir viel Erfolg.     

hpst
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„In einer Liga, in der die Gegner auf den vor-
deren Positionen viele Ex-Profis oder bezahlte
Spieler haben, stellt der TC Herrsching eine
Bezirksklassemannschaft, mit der sich der
Verein noch identifizieren kann.
Die Spieler kommen alle aus der Region, spie-
len schon sehr lange beim TC, oder haben
sogar hier Tennis spielen gelernt. Die
Mannschaft wird es aber aus genau diesem
Grund in diesem Jahr schwer haben. Der
Abgang von Thomas Münster schmerzt das
Team spielerisch. Das Kurpark-Team muss den
Spagat schaffen, auf der einen Seite junge
Spieler wie Basti Gnatz und Roman Kalusa an
die Spielklasse heranzuführen und auf der
anderen Seite erfolgreich zu spielen.
Diejenigen, die eigentlich für den Klassen-
erhalt sorgen sollten, haben aus beruflichen
oder privaten Gründen nicht mehr so viel Zeit
wie in vergangenen erfolgreichen Tagen: Die
Nummer 1 Stani Bardins beschäftigt sich ver-
ständlicherweise mit seiner Familienplanung
und Max Hauser spielt nebenher in Bayerns
höchster Beachvolleyballliga. Das Team kom-
plettieren Jakub Ondracka, Martin Brey,
Thomas Schwab und Kai Janssen.
Ein symphatisches Team mit viel Kämpfer-
herz freut sich im Abstiegskampf auf eure
Unterstützung“.

So der Vorbericht von Max Hauser im Juni
2007 über die Herrenmannschaft des TC
Herrsching. Und wie ist nun der Kampf gegen
den Abstieg verlaufen? Nachdem die beiden
ersten Spiele gegen den TC Inning mit 4: 5 und
gegen den TC Pfaffenhofen mit 0: 9 verloren
wurden, gab es nach der Pfingstpause in
Eichenau beim TC mit 4: 5 eine weitere
Niederlage.
Nach der dubiosen Vorstellung beim SC
Gröbenzell, die ebenfalls mit 1: 8 verloren

Im Rahmen des diesjährigen Bodo-Becker-
Turniers trat unser Helmut mit neuartigen
Fersenpolstern im Tennisschuh an. Wie sich
einige Turnierspieler überzeugen konnten,

befand sich eine Maus als sog. „mouse-pad“
im Schuh zur Dämpfung der Achillessehne.
Ob diese Erfindung schon zum Patent ange-
meldet ist, entzieht sich unserer Kenntnis.

18

von links:
Martin Brey
Thomas Schwab
Jakub Ondracka
Basti Gnatz
Roman Kalusa
Kai Janssen
Thomas Münster
(Aushilfe)

Herren ade!Helmut Bakowsky überrascht die Fachwelt mit sensationeller Neuerung

ohne mouse-pad:
Man beachte die
spannungslose,
fast schon gleich-
gültige Haltung
des Spielers

mit mouse-pad:
Hier dagegen ist
eine bedingungs-
lose Motivation
und Aggressivität
erkennbar



Schließlich ging der letzte Betrag an die
Herrschinger Tafel. Diese Einrichtung ver-
teilt jeden Mittwoch bei der Evangelischen
Kirche unter dem Motto „ Helfen statt Weg-
sehen!“ Lebensmittel an Mitbürger mit ge-
ringem Einkommen. Gesammelt werden
diese noch einwandfrei für den Verzehr
geeigneten Produkte bei Märkten und
Geschäften. Mit unserer Geldspende können
Bedürftige zusätzlich mit dringend notwen-
digen Anschaffungen versorgt werden.

2120

Wie jedes Jahr im Dezember folgten die
Mitglieder des Tennis-Stammtisches vom TC
Herrsching dem Ruf von Aloisius Pazurek zu
einem „Großen Lachsessen“ im Clubheim.

Unser Aloisius spendierte wie immer
die Köstlichkeiten und unsere
Stammtischler ließen sich auch

diesmal nicht lumpen und füll-
ten unsere Schatztruhe
großzügig mit kleinen und
größeren Geldscheinen. 
Nachdem im letzten Jahr

1.400 E zusam-
mengekommen sind, wa-
ren es diesmal 1.500 e.
An der großen Beteili-
gung kann man er-
kennen, dass es vielen
in unserem Club nicht
egal ist, wie es anderen
Mitbürgern in unserer un-
mittelbaren Nachbarschaft ergeht. Wobei
es gar nicht einfach ist, wirklich Bedürftige
zu ermitteln.   
So hatten wir den Rest von 600 e aus dem
Vorjahr erst im Juni 2007 für den an
Leukämie erkrankten 10jährigen Richard ge-
spendet, um damit zur Finanzierung von
Typisierungskosten für eine Knochenmark-
spende beizutragen. Das rasche Auffinden
eines geeigneten Spenders für eine Knochen
mark- oder Stammzellenübertragung war
lebensnotwendig. Der Betrag wurde zusam-
men mit einem symbolischen Scheck von
Aloisius Pazurek an Frau Susanne von

Wickede, eine der Organisatorinnen der
Blutspendeaktion übergeben.
Dieses Mal war das Teilen des Geldbetrages
relativ einfach und so wurden jeweils 500 e
an drei gemeinnützige Organisationen in
unserer Gemeinde gespendet. 
Eine Spende ging an den Herrschinger
Hilfsdienst e.V., der 1971 durch Bürger der
Gemeinde Herrsching als Nachbarschafts-
hilfe gegründet wurde. Allen Bürgern, die
Hilfe und Rat brauchen wird im Rahmen der

Möglichkeiten geholfen, auch mit einem
ambulanten Pflegedienst.
Ebenfalls in den Genuss eines Spenden-
betrages kam die Herrschinger Insel. Diese
Organisation informiert und berät kostenlos

über soziale Angebote und Einrichtungen,
hilft bei Anträgen und Behördengängen und
gibt Hilfestellung bei persönlichen Problem-
lagen und vermittelt an Facheinrichtungen.
Die Herrschinger Insel ist eine zentrale
Anlauf- und soziale Erstberatungsstelle,
sowie eine Vermittlungsplattform.

Schlemmen für einen guten Zweck

Man gönnt sich ja sonst nichts!

Die sichtlich erfreuten Leiterinnen des Hilfsdienstes

Unser Stammtisch-Präsident bei der Übergabe
der Spende an die Leiterein der Herrschinger
Insel Frau Barbara Maier-Steiger

Die Projektleiterin der Herrschinger Tafel Frau
Karen Bauer bei der persönlichen  Vorstellung
ihrer Organisation in unserem Clubheim



großen Hoffnungen machten. Mit großem
Kampfgeist und ein bisschen Glück führten wir
nach den Einzeln 4:2. Dabei mussten
Rittershaus, Fleschhut und Lenzner jeweils in
den dritten Satz gehen, konnten aber den
Masters-Tie-Break für sich entscheiden. In den
Doppeln mussten wir nochmals bangen, nach-
dem Höck/Rittershaus und Fleschhut/ Lenzner
verloren. Die Paarung Grosse/ Strasser wuchs
jedoch über sich hinaus und sicherte mit 6 : 4
und 6 : 4 den wichtigen fünften Punkt.
Somit waren wir mit Haunstetten punktgleich,
allerdings zwei Matchpunkte dahinter und
damit „nur“ auf dem zweiten Platz. 
Die Haunstettener ließen sich den Aufstieg
durch einen 9 : 0-Sieg gegen Schwaben
Augsburg am letzten Spieltag aber nicht mehr
nehmen. Unsere Mannschaft festigte ihren 2.
Platz durch ein 6 : 3 am letzten Spieltag in
Gröbenzell. Das Spiel nahm allerdings einen sehr
kuriosen Verlauf. Wie immer begannen wir mit
den Positionen 2, 4 und 6 und befanden uns
prompt 0 : 3 in Rückstand, weil Grosse, Strasser
und Lenzner ihre Spiele verloren. Auch in der
zweiten Runde (1, 3 und 5) ging es gar nicht gut
los. Rittershaus und Fleschhut verloren den
ersten Satz, Höck lag mit 3:4 in Rückstand, es
drohte ein 0: 6. Schließlich gewann aber Höck
das Spitzeneinzel gegen Troffer noch mit 6:4
und 6:2, während Rittershaus und Fleschhut den
zweiten Satz für sich entschieden und den drit-
ten jeweils im Masters-Tie-Break gewannen.
Hierbei musste Fleschhut lange zittern, bis er
mit 15:13 sein Match abschließen konnte.
Rittershaus befand sich bereits mit 2:7 in
Rückstand, ließ dann aber dem Gegner keinen
Punkt mehr und gewann mit 10:7.
Die erfolgreichsten Einzelspieler waren Hubertus
Höck und Jochen Rittershaus, die auf eine 7: 0
Einzelbilanz zurückblicken können, Sieghardt
Lenzner steuerte vier, Gerald Strasser und
Reinhold Fleschhut jeweils drei Siege in den
Einzeln bei.
Wir freuen uns, dass wir die sportlichen Erwar-
tungen übertroffen haben und in der Bayernliga
angekommen sind.
Bei den zahlreichen Zuschauern, die uns auch zu
unseren Auswärtsspielen begleitet haben,
bedanken wir uns sehr herzlich! Vielen Dank an
unsere Spielerfrauen, vor allem Gerhild
Rittershaus, die bei jedem Spiel dabei war und
uns mit ihrem guten Käsekuchen verwöhnt hat.
Außerdem war das Siegesküsschen von Gerhild
eine zusätzliche Motivation!

Hubertus Höck

Mit dem Aufstieg in die Bayernliga im letzten
Jahr hatten die Herren 60 schon den dritten
Aufstieg hintereinander geschafft. 
In Anbetracht so renommierter Gegner wie
Haunstetten, Großhesselohe oder Schießgraben
Augsburg wurden die Herrschinger als poten-
tieller Absteiger gehandelt. Verstärken konnte
sich die Mannschaft in diesem Jahr noch mit
Hubertus Höck, der 2006 wegen einer Kniever-
letzung pausieren musste.
Insgesamt wurden in der Spielsaison 11 Spieler
eingesetzt, neben den 6 Stammspielern (siehe
Foto) waren dies noch Helmut Bakowski und Dr.
Wolfgang Weber-Guskar, die sonst bei der H55
in der Regionalliga spielen und zweimal aushal-
fen. Klaus Denk sprang für den verhinderten
Gerald Strasser gegen Luitpoldpark ein und
gewann auch gleich Einzel und Doppel.
Gleich am ersten Spieltag gegen Großhesselohe
kam es zu einem Fehlstart. Frank Grosse konnte
wegen einer Magenerkrankung nicht spielen, für
ihn spielten Werner Hager Einzel und Harro
Lochthowe Doppel. Nach 3 : 3 in den Einzeln gin-
gen zwei Doppel verloren, Herrsching unterlag 4 : 5.
In den folgenden Begegnungen lief es dann aber
sehr gut für unsere Mannschaft. Gegen
Schwaben Augsburg gewannen wir 6 : 3 und
gegen Schießgraben Augsburg 5: 4, wobei
Bakowski und Höck ihr entscheidendes Doppel
erst im Masters-Tie-Break des dritten Satzes
gewinnen konnten. Auch der MTV 1879 München
(7:  2–Sieg) und Luitpoldpark München (8:1)
konnten uns nicht aufhalten.
Nach dem 6. Spieltag waren wir plötzlich nur
zwei Punkte hinter dem bis dahin ungeschlage-
nen Favoriten vom TC Haunstetten und mussten
dort am 30.06.07 antreten. Unsere Regional-
ligaspieler Dr. Weber-Guskar und Bakowski
waren schon „festgespielt“, so dass wir in der
Stammbesetzung antraten und uns keine allzu

Herren 60 knapp an der Regionalliga vorbeigeschrammt 

von links: vorne Jochen Rittershaus, Gerald Strasser, Reinhold
Fleschhut, hinten Sigi Lenzner, Hubertus Höck, Frank Grosse
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Dass sie sich nach ihrem Aufstieg in der
nächsthöheren Klasse gut behaupten kön-
nen, zeigte die Damenmannschaft des TCH
bei den ersten Spielen.
Beim Heimspiel gegen den SV Fuchstal
stand es nach den Einzeln 4 : 2, Conny
Hauser, Denise Grabowski, Julia Aster und
Isabel Gerbecks holten die Einzelpunkte.
Nicht nur das „todsichere“ Doppel 3 (Julia
Aster, Denise Grabowski) siegte (6 : 6, 6 : 2),
auch Petra Czabke, Angelika Lampl-Höck
(6:1, 7: 6) und das erstmals zusammen spie-
lende „Juristen-Doppel“ Sabine Becker und
Conny Hauser (4 : 6, 6 : 3, 7: 6) punkteten für
Herrsching zum 7: 2 Sieg.
Beim Spiel gegen den TC Penzing standen
die Herrschingerinnen von vornherein
schlecht da, denn Sabine Becker konnte bei
den Einzeln nicht dabei sein, Petra
Schwienbacher bei den Doppeln, Denise
Grabowski fehlte ganz. Petra gewann ihr
Einzel in drei Sätzen und durfte dann
(Muttertag!) in die Arbeit fahren. Angelika
und Isabel holten die weiteren Punkte.
Susanne Dax musste sich im dritten Satz
geschlagen geben. Sabine Becker/Julia Aster
und Susanne Dax/Isabel Gerbecks gewan-
nen ihre Doppel, das Einser-Doppel (Ange-
lika Lampl-Höck und Conny Hauser) verlor
knapp. TC Herrsching : TC Penzing 5: 4
Beim nächsten Auswärtsspiel in Schongau
hatte die Mannschaftsführerin alle Hände
voll zu tun, um die Mädels, die mit
Prüfungen und anderen Schwierigkeiten zu
kämpfen hatten, zum Spielen zu bewegen.
Statt wie befürchtet mit 5 Leuten fuhren
wir dann aber vollzählig nach Schongau. An
dieser Stelle herzlichen Dank an Kerstin
Markes, die ihren Mann am Hochzeitstag
alleine zu Hause ließ und stattdessen um
7.30 Uhr in Herrsching war, um mit uns

Tennis zu spielen! Danke an den „Damen-
trainer“ Roman Kalusa, der zum Zuschauen
kam! Petra Schwienbacher, die von sich
behauptet, keine Kondition zu haben, spielte
über drei Stunden lang an ihrem 3-Satz-
Match, das sie schließlich (2 Mal Tie-Break)
für sich entscheiden konnte. (In der
Zwischenzeit spielten auf dem Nebenplatz
Isabel und anschließend Angelika, auch
Susanne Dax begann ihr Einzel). Isabel
Gerbecks gewann souverän und nervte ihre
Gegnerin mit ihrem Vorhandslice. Julia
Aster musste mit vollem Einsatz spielen,
ihre Gegnerin zweifelte zudem so manchen
Ball an. Leider musste Susanne Dax im zwei-
ten Satz wegen Knieproblemen aufgeben.
Angelika verlor in drei Sätzen, Kerstin hatte
(an Nummer 6) ebenfalls eine sehr starke
Gegnerin. 3 : 3 nach den Einzeln.
Die Doppel (Sabine/Petra, Angelika/Kerstin,
Julia/Isabel) waren lange und hart
umkämpft, gingen aber alle an Schongau.
TC Herrsching : TSV Schongau 3:6
Wie geht’s weiter?
Nach der Pfingstpause steht Denise
Grabowski wieder zur Verfügung, leider sind
Sabine und Conny im Prüfungsstreß und ihr
Einsatz ist eher unwahrscheinlich. Starke
Mannschaften sind gleich am 17.06. der FC
Hofstetten und am 24.06.07 der SC Forst.
Aber der Klassenerhalt ist schon mal
geschafft!                     Angelika Lampl-Höck

Unsere Damen machen eine gute Figur
Am Ende ein 3. Platz
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Hauptversammlung 2007 des Tennisclubs Herrsching e.V.
am Donnerstag, 22.11.2007, 19.30 Uhr im Clubheim des TCH

Anwesend: 50 Mitglieder

Der 1. Vorsitzende Leonhard Meuffels eröffnete um 19.45 Uhr die Versammlung, begrüßte
die Anwesenden und stellte fest, dass die Einladung fristgerecht erfolgt und die
Versammlung beschlussfähig sei.

Der Jugendwart Stefan Rauch konnte wieder eine erfreuliche Bilanz der großen Aktivitäten
im Bereich der Jugendwerbung und –förderung ziehen. Zwei Turniere fanden im Sommer
statt, wegen der großen Zahl der Kinder (je ca. 48) ein Turnier im Juli vor den
Sommerferien (Kleinfeldspieler und Anfänger) und als zweites Turnier die Jugend-
Clubmeisterschaft 

im September nach den Sommerferien für die Mannschaftsspieler. Das Kindertraining wird
im Winter mit ca. 90 Kindern fortgeführt (3 Stunden in der Halle von 15.00 – 18.00 Uhr auf
allen Plätzen). 

Der Sportwart Werner Stengl berichtete, dass fast alle Mannschaften sehr gut abgeschnitten
hätten, die Damen 40 und die Herren 55 konnten sich in der Regionalliga sehr gut behaup-
ten. Absteiger sind die Mannschaften der Herren und der Herren 55 II. Die Herren-
Mannschaft wird im kommenden Jahr eine Spielgemeinschaft mit Fürstenfeldbruck einge-
hen, die Herren 55 II werden sich in eine Herren-60 und eine Herren-65-Mannschaft neu
formieren.

Die Schatzmeisterin Angelika Lampl-Höck konnte berichten, dass das Jahr 2007 voraus-
sichtlich mit einem Plus abgeschlossen werden kann. Aktuell hat der TCH nahezu 400
Mitglieder. Spenden wurden von H. Träger und H. Kalusa für die Unterstützung der Herren-
Mannschaft geleistet, weitere Spenden gingen dank der Computerhilfe von H. Riecker von
diversen Mitgliedern ein. Sie erläuterte weiter das System der Sportarbeits-gemeinschaft
mit dem Gymnasium Gilching.

Der 1. Vorsitzende Leonhard Meuffels übergab für den TOP „Pachtvertrag mit der
Gemeinde Herrsching“ das Wort an Dr. Stubenrauch. Dieser erläuterte die derzeitige ver-
tragliche Situation. Die Versammlung war einverstanden, dass die Gemeinderatswahl im
Frühjahr 08 abgewartet werden soll und erst dann Verhandlungen mit der Gemeinde geführt
werden sollen.

Herr Becker und Herr Edhofer hatten die Buchführung geprüft und stellten fest, dass alle
Belege für eine ordnungsgemäße Buchführung vorhanden waren und die Kasse in Ordnung
ist. Auf Antrag des Kassenprüfers Christian Becker wurde die Vorstandschaft durch die
Mitglieder entlastet. Dies geschah einstimmig durch Akklamation ohne Enthaltungen bzw.
Gegenstimmen.

Wahl der Vereinsführung:

Die Versammlung wählte Herrn Hubertus Höck zum Wahlvorstand. Herr Höck stellte fest,
dass laut Anwesenheitsliste 50 stimmberechtigte Mitglieder anwesend seien. Jedes
Vorstandsmitglied wurde einzeln gewählt, bei jedem Wahlvorgang wurden 50 Stimmen
abgegeben. Wahlvorschläge erfolgten nur bezüglich der jeweils gewählten Person. Alle
Mitglieder des Vorstands wurden einstimmig (ohne Gegenstimme) mit jeweils einer
Enthaltung gewählt.

Wahlergebnis:

1. Vorsitzender: Christian Becker
2. Vorsitzende: Petra Czabke
Schatzmeister: Angelika Lampl-Höck
Sportwart: Werner Stengl
Jugendwart: Stefan Rauch

Die gewählten Vorstandsmitglieder nahmen 
die Wahl an.
Für das Amt der Kassenprüfer stellten sich Herr Dr. Jörg Stubenrauch und Frau Inge
Johansson zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
In den Ehrenrat wurden einstimmig Gerd-Norbert Gläsner, Peter Finster und Dorle Wenzel
gewählt. Sie nahmen die Wahl an.
Als Ersatzehrenratsmitglieder stellten sich Helga Tatzl, Manfred Wellner und Harro
Lochthowe zur Verfügung. Sie wurden einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
Herr Höck stellte fest, dass die Wahlen satzungsgemäß durchgeführt worden seien und gab
das Wort an den 1. Vorsitzenden Christian Becker. Dieser dankte für das entgegengebrach-
te Vertrauen und machte Vorschläge für die Wahl des Vereinsrats.
Es wurden vorgeschlagen und jeweils einstimmig gewählt:
Björn Johansson, Bärbel Rauch und Klaus Schlabach. Sie nahmen die Wahl an.

Die Sitzung wurde um 21.00 Uhr geschlossen.

Herrsching, 24.11.2007
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von links: Angelika Lampl-Höck, Christian Becker, 
Petra Czabke, Werner Stengl, Stefan Rauch
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Ergebnistabellen�Medenrunde�Sommer�2007

Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Traunstein (02364) 7 14:0 60:3 121:8 758:143

2 TC Rückersdorf (06178) 7 12:2 43:20 87:46 637:419

3 TC Herrsching (02152) 7 10:4 37:26 78:64 582:574

4 GW Luitpoldpark München (01034) 7 8:6 32:31 73:67 554:545

5 TC Unterhaching (01057) 7 6:8 32:31 72:69 549:577

6 TC Neukeferloh (02232) 7 4:10 18:45 44:97 441:671

7 TF Grün-Weiß Fürth (06071) 7 2:12 21:42 51:87 479:623

8 DJK Augsburg-Lechhausen (04024) 7 0:14 9:54 23:111 276:724
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Murnau (02235) 7 14:0 37:5 75:12 491:215

2 TC Gernlinden (02121) 7 11:3 28:14 62:30 432:265

3 TC Herrsching (02152) 7 8:6 26:16 54:40 393:361

4 TC Geretsried (02117) 7 7:7 20:22 48:51 376:415

5 TSV Schaftlach (02314) 7 6:8 16:26 37:62 338:440

6 TC Würmsee Feldafing (02088) 7 5:9 16:26 38:56 346:419

7 SV Ascholding (02022) 7 3:11 16:26 44:58 353:412

8 TC Oberau (02496) 7 2:12 9:33 22:71 262:464

S
ü

@ v

ü A

A

ü

A

ü

ü

A

ü

A

A

ü

A

ü

| v

Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Bad Bayersoien (02036) 7 14:0 47:16 99:42 686:461

2 SC Forst (02506) 7 10:4 39:24 86:56 639:504

3 TC Herrsching (02152) 7 8:6 39:24 85:58 673:515

4 FC Hofstetten (02161) 7 8:6 34:29 78:62 607:525

5 TSV Schongau (02322) 7 6:8 31:32 67:70 544:573

6 SV Fuchstal (02104) 7 6:8 30:33 69:79 588:658

7 TC Penzing II (02422) 7 2:12 22:41 48:85 466:584

8 TSV Finning (02092) 7 2:12 10:53 28:108 343:726
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Grün-Rot Weiden (08066) 7 14:0 53:10 109:25 695:323

2 TC Rot-Weiß Eschenried (02086) 7 12:2 38:25 81:57 581:454

3 TC Herrsching (02152) 7 10:4 41:22 86:48 575:408

4 TC Augsburg Siebentisch (04020) 7 8:6 31:32 75:71 556:528

5 TC Rot-Blau Regensburg (08004) 7 6:8 27:36 60:76 483:568

6 TSV 1880 Starnberg (02338) 7 2:12 23:40 57:89 476:613

7 MTTC Iphitos München (01025) 7 2:12 20:43 45:97 396:645

8 TC Bad Aibling (02029) 7 2:12 19:44 47:97 434:657
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Damen 40 Regionalliga Gr. 010

Herren 55 Regionalliga Gr. 006

Damen Kreisklasse 1 Gr. 097

Damen 50 Bezirksklasse 1 Gr. 251

Der Vertrag des TCH mit der Gemeinde

Die derzeit gültige Vereinbarung des TCH mit der Gemeinde Herrsching vom Dezember
1980 gilt von 1981 bis 2011 und trägt den Titel Benutzungsvertrag. Sie gilt für die Plätze
im Kurpark und im Sportpark, das Entgelt des TCH wird umgekehrt dem TCH vertrag-
lich als Zuschuss zugesichert. Nach 2011 verlängert sich der Vertrag von Jahr zu Jahr. 
Bei Kündigung durch den TCH hat dieser keinerlei Ansprüche, bei Kündigung durch die
Gemeinde ist diese für den Sportpark zu einer Ablöse bzw. entsprechenden Ersatz ver-
pflichtet, für den Kurpark nur zum Nachweis eines Ersatzes.

Im März 2006 hat der Vorstand des TCH einen Vorstoß auf Verlängerung bei der
Gemeinde unternommen, den diese - nach längerem Geplänkel über Parkplätze - im Mai
2007 mit dem Entwurf eines Pachtvertrags beantwortet hat.

Wesentliche Merkmale dieses Vertrags sind
- eine Laufzeit 2008 bis 2015
- keine Ersatzleistung oder Entschädigung bei Kündigung
- eine jährliche Pacht von € 33.436,-; ein gleich hoher Zuschuss ist nur für 2008 

beschlossen.

Dies hat der Vorstand nach Beratung mit dem Vereinsrat im August 2007 zurückgewie-
sen.
Erläuterung:
Das Angebot der Gemeinde mit einem Pachtzins in zugrunde richtender Höhe, bei
zugleich nur einmalig  verbürgtem Zuschuss ist ein Damoklesschwert über dem TCH: 
Von Jahr zu Jahr könnte die Gemeinde nach Belieben über Grund und Höhe der
Rückgewährung der Pacht befinden, schon eine teilweise Kürzung wäre unser Ruin;
bekanntlich kommen wir seit Jahren finanziell gerade so über die Runden.

Die Gemeinde Herrsching wendet für die Pachtberechnung eine neue Regelung des
Gesetzes zur Änderung des kommunalen Haushaltsrechts vom 01.01.2007 an, die zuläs-
sig, aber z.Zt. nicht vorgeschrieben ist. Der TCH ist offensichtlich der erste Erprobungs-
fall, aus dem Landkreis oder von anderen Herrschinger Vereinen ist Vergleichbares nicht
bekannt. Die Nutzungsentgelte anderer Vereine im Landkreis Starnberg belaufen sich
höchstens auf wenige tausend €, jedoch sind auch Beispiele mit kostenloser Überlassung
bekannt. 
Bei stillschweigender Fortdauer von Jahr zu Jahr unseres jetzigen Benutzungsvertrags
würde zunächst alles beim Alten bleiben, die Unsicherheit in Bezug auf jegliche
Investition des TCH wäre aber noch größer als schon jetzt.

Das Modell fast aller anderen Gemeinden beim Nutzungsvertrag gegenüber ihren
Sportvereinen  könnte uns dagegen zugute kommen, wenn die Gemeinde - anders als bis-
her - die Investitionen (für ihre Sportanlagen) übernimmt und vom TCH nur der
Sportbetrieb zu gewährleisten wäre. 

Dr. Jörg Stubenrauch
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 SV Raisting (02455) 6 12:0 29:7 59:21 433:228

2 TC Seefeld (02327) 6 9:3 25:11 52:26 376:253

3 TSV Peißenberg II (02267) 6 7:5 23:13 52:28 393:268

4 TSV Gilching II (02123) 6 6:6 19:17 44:36 331:264

5 TSV Pentenried (02269) 6 4:8 16:20 37:43 329:328

6 TC Herrsching (02152) 6 4:8 14:22 29:47 273:362

7 TC Weilheim (02389) 6 0:12 0:36 0:72 0:432
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Herrsching (02152) 7 13:1 31:11 65:24 421:246

2 TP Starnberg 1987 (02443) 7 11:3 31:11 64:26 425:259

3 TSV 1880 Starnberg (02338) 7 10:4 27:15 59:33 422:280

4 TC TP Herrsching II (02407) 7 8:6 23:19 49:45 366:349

5 SV Söcking II (02334) 7 5:9 14:28 30:59 273:402

6 TC Seefeld III (02327) 7 4:10 20:22 43:49 328:358

7 TC Berg (02482) 7 4:10 16:26 37:56 303:415

8 MTV Berg (02040) 7 1:13 6:36 18:73 215:444
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 SC Pöcking-Possenhofen (02281) 4 7:1 79:33 17:7 167:90

2 TC Seefeld (02327) 4 6:2 78:34 19:5 184:66

3 TSV Feldafing II (02089) 4 3:5 53:59 11:13 111:133

4 TC Tutzing II (02368) 4 2:6 37:75 9:15 80:154

5 TC Herrsching (02152) 4 2:6 33:79 4:20 66:165
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TSV Schongau (02322) 7 14:0 42:0 84:1 504:131

2 SV Bernried (02046) 7 12:2 31:11 63:22 443:238

3 TC Herrsching (02152) 7 9:5 27:15 55:35 402:325

4 TC Peiting (02268) 7 7:7 22:20 46:47 386:394

5 FC Seeshaupt (02330) 7 6:8 18:24 39:51 354:375

6 TC Oberau (02496) 7 4:10 12:30 29:60 299:429

7 TC Würmsee Feldafing (02088) 7 2:12 8:34 19:68 212:466

8 SV Polling (02283) 7 2:12 8:34 19:70 236:478
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Und�so�hat�der�Nachwuchs�gespielt
Juniorinnen 18 Bezirksklasse 3 Jugend Gr. 353

Knaben 14 Kreisklasse 1 Jugend Gr. 323

Bambini 12 Kreisklasse 1 Jugend Gr. 416

Kleinfeldtennis Bezirksklasse 2 Jugend Gr. 473

Freizeitrunde Herrendoppel 60
Rang  Mannschaft Punkte  Match-Pt.   Sätze      Spiele

1.    TC Höhenkirchen 12:0 20:4 42:11 266:140
2.    TSV Gilching 9:3 18:6 40:17 270:171
3.    TSV Neubiberg - Ottobrunn  2 7:5 14:10 28:22 218:194
4.    SC Pöcking - Possenhofen 7:5 14:10 29:25 201:195
5.    TTC Geltendorf 3:9 7:17 18:34 171:240
6.    TC Herrsching 2:10 8:16 21:33 198:233
7.    TC Egling 2:10 3:21 8:44 111:274

Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TSV/TC Haunstetten (04079) 7 12:2 46:17 100:41 673:397

2 TC Herrsching (02152) 7 12:2 41:22 86:54 635:492

3 TC Großhesselohe (01021) 7 10:4 39:24 82:57 642:524

4 TC Schießgraben Augsburg (04018) 7 8:6 35:28 79:61 597:529

5 GW Luitpoldpark München II (01034) 7 8:6 29:34 69:73 555:584

6 1. SC Gröbenzell (02134) 7 4:10 25:38 60:87 517:623

7 MTV 1879 München (01039) 7 2:12 25:38 55:83 472:633

8 TC Schwaben Augsburg (04022) 7 0:14 12:51 31:106 384:693
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Pfaffenhofen/Ilm (02276) 7 14:0 54:9 110:24 714:305

2 1. SC Gröbenzell (02134) 7 12:2 53:10 109:23 721:278

3 TC Inning (02172) 7 8:6 31:32 68:69 543:525

4 TC Rot-Weiß Eschenried (02086) 7 6:8 34:29 74:65 574:540

5 TC Eichenau (02072) 7 6:8 27:36 59:79 496:576

6 SG Stumpfenbach (02343) 7 6:8 26:37 59:78 515:563

7 TC Herrsching (02152) 7 4:10 27:36 61:76 545:565

8 TC Dachau 1950 (02057) 7 0:14 0:63 0:126 0:756
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TC Bad Aibling (02029) 7 12:2 41:22 89:54 689:526

2 Rießersee Garmisch-Partk. (02111) 7 10:4 34:29 74:64 610:542

3 TC Pliening (02467) 7 10:4 33:30 77:65 597:553

4 TC Achental Grassau (02130) 7 8:6 36:27 79:62 613:556

5 TuS Traunreut (02361) 7 8:6 36:27 79:65 617:564

6 TC Herrsching (02152) 7 6:8 30:33 64:75 560:594

7 DJK Rosenheim (02304) 7 2:12 23:40 58:84 561:651

8 TC Waging am See (02378) 7 0:14 19:44 42:93 420:681
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 TV Altomünster (02012) 7 12:2 42:21 93:49 680:487

2 TSV Feldafing (02089) 7 12:2 37:26 82:58 646:532

3 TC Sauerlach (02358) 7 8:6 40:23 87:53 660:479

4 TV Schönrain (02321) 7 8:6 36:27 76:63 619:568

5 ETC Siegertsbrunn (02157) 7 6:8 32:31 68:69 564:565

6 TC Herrsching (02152) 7 6:8 28:35 65:79 585:656

7 SC Eibsee Grainau (02129) 7 4:10 26:37 64:79 559:655

8 TC Weilheim (02389) 7 0:14 11:52 24:109 327:698
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Rang Mannschaft Beg. Punkte Matches Sätze Spiele
1 SV Petershausen (02273) 6 12:0 41:13 86:35 588:389

2 TC Moosburg (02451) 6 8:4 33:21 72:53 516:482

3 TSV Haar (02141) 6 8:4 25:29 58:67 472:517

4 TSV Schäftlarn (02313) 6 6:6 36:18 79:39 556:382

5 TC Landsberg (02196) 6 6:6 26:28 64:66 505:482

6 TC Herrsching II (02152) 6 2:10 19:35 48:80 443:558

7 TC Alling (02003) 6 0:12 9:45 27:94 339:609
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Herren 60 Bayernliga Gr. 030 SU

Herren Bezirksklasse 1 Gr. 003

Herren 30 Bezirksklasse 1 Gr. 060

Herren 40 Bezirksklasse 1 Gr. 131

Herren 55 Bezirksklasse 1 Gr. 194


